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Sportpsychologische Grundlagenausbildung für Kinder- und Jugendtrainer
Trainer/innen vermitteln Werte und Haltungen, haben gerade in der Zeit der Pubertät großen Einfluss auf Kinder und Jugendliche und übernehmen deshalb auch die Rolle eines/r Lebenstrainers/in. Im Wettkampfsport spielen der Umgang mit Stress, Erwartungen und Zuversicht aber auch andere psychologische Vorgänge eine bedeutsame Rolle, wenn es darum geht, die eigenen Leistungen zum gewünschten Zeitpunkt abrufen zu können. TrainerInnen können diese Prozesse beeinflussen, wenn sie die Abläufe verstehen und darauf richtig reagieren.   

Die Grundlagenausbildung vermittelt elementare psychologische und sportpsychologische Grundkenntnisse, welche die TrainerInnen dazu befähigt, die Persönlichkeitsentwicklung und Wettkampfkompetenz der Kinder und Jugendlichen nachhaltig zu unterstützen. 
Ausbildungsmodul 1

In diesem ersten Ausbildungsblock (10 Stunden bzw. 1,5 Tage) werden die pädagogischen und psychologischen Grundlagen der Aufgaben eines Jugendtrainers erläutert und eingeübt.
Themenschwerpunkte sind:

· Aufgaben der Kinder- u. Jugendtrainer aus psychologischer Sicht
· Entwicklungspsychologie

· Sport und Persönlichkeitsentwicklung

· Teambildung

· Gesprächsführung

· Elternarbeit

· Konflikte erkennen und bewältigen

· Drop-out-Situationen erfolgreich meistern

· Wertevermittlung im Sport

Ausbildungsmodul 2
Im zweiten Ausbildungsblock (10 Stunden bzw. 1,5 Tage) werden die Funktionsweisen sportpsychologischer Methoden und ihre Anwendungsmöglichkeiten vorgestellt und eingeübt.
· Umgang mit Zielen
· Einstellungstraining
· Visualisierungstraining im Jugend- und Kindesalter
· Motivation und Selbstvertrauen
· Entspannung und Aktivierung
· Aufmerksamkeitstraining nach Eberspächer
Als Zielgruppe kommen alle TrainerInnen, Betreuer und Vereinsvorstände aller Sportarten in Frage, da es sich um eine sportpsychologische Grundlagenausbildung handelt. 

Wir empfehlen beide Wochenenden zu besuchen, der Besuch nur eines der beiden Ausbildungsmodule ist jedoch möglich.
Die zu absolvierende Ausbildungszeit der beiden  Abschnitte 1 und 2 umfasst 20 Stunden oder jeweils 1,5 Tage
Die Gruppengröße kann bis zu 24 TrainerInnen betragen, zumal wir größtenteils jeweils zu zweit das Seminar leiten werden. 

Die Seminarsprache ist Deutsch, Erklärungen in Italienisch werden gerne gegeben. 

Den Absolventen wird eine Teilnahmebestätigung vom Zentrum für Sportpsychologie (ZSM) ausgehändigt. 
REFERENTEN/IN:  Dr. Martin Volgger - Psychologe, Psychotherapeut, Sportpsychologe - Dr. Astrid Plank - Studium der Psychologie, Dr. Valentin Piffrader Outdoor-Team-Trainer

KURSBEITRAG: 300,00 Euro + 20 % MwSt.

TERMINE: Teil 1 Fr. 11.11. bis Sa. 12.11.2011, Teil 2 Fr. 9.12. bis Sa. 10.12.2011, jeweils Fr. 18 bis 22 Uhr und Sa. 8.30 bis 16 Uhr

ANMELDUNG: Cusanus-Akademie, Brixen (Tel. 0472 832 204, 
Email: Info@cusanus.bz.it )
Liebe Sportfreunde,


unser Team hat es sich zum Ziel gemacht, die Möglichkeiten der Sportpsychologie und des Mentaltrainings in unserem Lande sichtbarer und damit nutzbar zu machen. Trainer, Verbands- u. Vereinsvorstände, Betreuer, Schulen, Politiker und alle, die den Sport nachhaltig unterstützen, sind dabei unsere ersten Ansprechpartner. 

Wir vernetzen die bestehenden Kräfte und stellen ein qualitativ hochwertiges Beratungs- und Weiterbildungsangebot für Sportler, Trainer, Eltern, Lehrer, Institutionen (Schulen – Vereine) und Interessierte zur Verfügung.
Besuchen Sie unsere Homepage www.sportpsychologie.it, dort finden Sie detaillierte Informationen zu vielen sportpsychologischen Themen, Sie finden nützliche Links zu nationalen und internationalen sportpsychologischen Organisationen sowie zu uns und unserem Beratungs- und Weiterbildungsangebot. 

Rufen Sie uns an, wir beraten und informieren Sie gerne und ganz unverbindlich über alle Fragen zur Sportpsychologie.
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Martin – Astrid - Valentin
Langfristig ist man nur erfolgreich, wenn man weiß, warum man erfolgreich ist.
Prof. Dr. Rupert Lay

www.sportpsychologie.it


